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Schwimmen 2022  

Von Thomas Schütz  

Im  Jahr  1955  wurde  unsere 

Schwimmabteilung  durch  Helmut  Schulz 

gegründet. Die ersten Übungsleiter waren 

schnell  gefunden:  Dietrich  Wagenknecht 

und unser Peter „Pietze“ Piasek.  

Zunächst  war  unser  „Schwimmbad“  das 

Stadtbad Neukölln, „kleine Halle“.  Im Juni 

1974 wurde dann die Schwimmhalle in der 

Lipschitzallee  eröffnet.  Seit  dieser  Zeit 

trainieren wir hier. 

Im  Jahr  1980  wurden  unsere  ersten 

Vereinsmeisterschaften  (Einzelstrecken) 

veranstaltet  und  als  Vereinsmeister 

konnten  sich Gunnar  und  Thilo  Liebig  bei 

den männlichen, sowie Cornelia Nohle und 

Ute  Werning  bei  den  weiblichen 

Teilnehmern durchsetzen.  

Im Jahr 1993 wurde unser Verein 100 Jahre 

alt, die Schwimmer veranstalteten dem zu 

Ehren  das  100km‐Staffelschwimmen. Und 

im Jahr 1994 richtete der TSC die Berliner 

Mehrkampfmeisterschaften aus. Dies alles 

veranlasste Matthias  Rose,  Steffen  Kaiser 

und  Jutta  Düsing  (Tochter  von  Klaus)  die 

Idee zu einer eigenen Vereinsmeisterschaft 

im  Mehrkampf  zu  entwickeln.  

Und so wurden nach 15 Jahren die ersten 

Vereinsmeisterschaften  im  Schwimm‐

Fünfkampf  durchgeführt.  Diese  „ersten 

Vereinsmeisterschaften 1995“ wurden am 

17. Dezember 1994  durchgeführt.  Sieger 

männlich  wurde  Dennis  Hübner,  Siegerin 

weiblich wurde Kerstin Otto. 

Dennis Hübner und Kerstin Otto 

Sieger der ersten Vereinsmeisterschaften 

 

Die  jeweiligen  Jahrgangsbesten  waren 

Fabian  Balder  (seine  Tochter  Leonie 

schwimmt  heute  selbst  mit),  Matthias 

Rose,  Kerstin Otto  (heute heißt  sie  Kaiser 

und  ist  mit  Steffen  verheiratet,  beide 

Töchter, Johanna und Antonia schwimmen 

ebenfalls),  Gabi  und  Klaus  Barby  (beide 

Abteilung Leichtathleten). 

Schon  damals  saß  am  Computer  Monja 

Darre  (ihr  Sohn  Hendrik  lernt  gerade  das 

Schwimmen). 

   



Kurioserweise  gibt  es  für  das  Jahr  1996 

zwei  unterschiedliche  Dokumentationen. 

Nach  einer  Auflistung  in  unserer 

Festschrift,  50  Jahre  Schwimmabteilung, 

sind  die  Sieger  der  dritten 

Vereinsmeisterschaft  Claudia  Staacks  und 

Jin‐Gon Choe. Nach einem Artikel aus der 

TSC Aktuell Nr. 79 sind die Sieger Anja Kubis 

und  Dennis  Hübner.  Erwähnenswert  ist 

dies deshalb, da hier erstmalig ein weiterer 

Name auftaucht, der später noch sehr oft 

zu hören und lesen wird. Die Rede ist von 

Sören  Liebig.  Als  sechsjähriger  gewann  er 

seine  erste  Auszeichnung  und  brachte  es 

somit in die Vereinszeitung. 

Dennis Hübner und Anja Kubis 

Sieger der dritten Vereinsmeisterschaften 

mit Sören Liebig 

Im  Jahr  1999  fanden  unsere  letzten 

Vereinsmeisterschaften im 19. Jahrhundert 

statt. In ca. 60 Läufen schwammen rund 90 

Teilnehmer. Nanina Buchwald und Jin‐Gon 

Choe wurden Vereinsmeister. 

Während  Jin‐Gon  den  Verein  aus 

beruflichen Gründen verließ ist uns Nanina 

nach  ihrer  sportlichen  Karriere  als 

Übungsleiter treu geblieben. Derzeit hat sie 

noch  Elternschonzeit,  bald,  wenn  ihre 

beiden  Kinder  alt  genug  sind,  werden  sie 

bestimmt  auch  bei  uns  das  Schwimmen 

lernen. 

Nach  drei  Jahren,  also  2006,  löste  dann 

Saskia  Buchwald  ihre  Schwester  als 

Vereinsmeisterin  ab.  Auch  hier  ist  eine 

Schwimmerehe  entstanden.  Sie  ist  mit 

Timo Bastian verheiratet. Beide kennen wir 

als  Übungsleiter.  Während  bei  Timo  die 

älteren  Schwimmer  trainiert  haben,  hat 

Saskia  die  „Noch  Nichtschwimmer“ 

geformt.  Das  Saskia  schwimmen  und 

springen  kann,  hat  sie  als  fünfmalige 

Vereinsmeisterin  (2006  bis  2010) 

bewiesen. Auch heute noch ist sie auf den 

Schwimmbahnen unterwegs. 

 

Saskia Buchwald (2006‐2010), Britta Röglin (2001), 

Nanina Buchwald (2003‐2005) 

Von 2000 bis 2006 und somit siebenfacher 

Vereinsmeister  wurde  Fabian  Balder,  der 

bereits an der ersten Vereinsmeisterschaft 

teilnahm. 

 

Sören Liebig (2007‐2014), Saskia und Nanina 

Buchwald, Fabian Balder (2000‐2006) 

 

Im Jahr 2007 war es dann endlich für Sören 

soweit, er wurde Vereinsmeister. Und das 

ganze  acht  Mal  in  Folge,  bevor  Can  Igde 



2015  ihn  ablöste.  Bis  jetzt  hat  die 

„magische acht“ noch keiner geknackt.  

Seine Schwester, Svenja Liebig wurde 2012 

und 2013 Vereinsmeisterin. Auch sie stand 

lange  Jahre  bei  uns  als  Übungsleiter  am 

Beckenrand. 

Svenja Liebig (2012, 2013), Kerstin Kaiser (1995) 

mit Saskia und Nanina 

Nachdem  Can  seine  aktive  Zeit  beendete 

und  dreimaliger  Vereinsmeister  wurde, 

steht  er  ebenfalls  als  Übungsleiter  mit 

seinen Erfahrungen zur Seite. 

Annika Decker (2014 und 2015) und Sören Liebig  

Im  Jahr  2018  feierte  der  TSC  Berlin  1893 

sein 125 jähriges Bestehen. In diesem Jahr 

fanden keine Vereinsmeisterschaften statt. 

Auch  in  den  zwei  heftigen  Jahren  der 

Pandemie  (2020,  2021)  fielen  die 

Vereinsmeisterschaften aus.  

Marcel Goericke und Jasmina Gnaedig (2019) 

Somit  sind  Jasmina  Gnaedig  und  Marcel 

Goericke  die  amtierenden  Vereinsmeister 

von 2019. Auch diese beiden stehen nach 

ihrer  intensiven  Trainingszeit  bei  uns  als 

Übungsleiter am Beckenrand. 

Zwischen  1995  bis  2019  gab  es  dreizehn 

verschiedene  weibliche  und  sechs 

verschiedene  männliche  Vereinsmeister. 

 

Auf  das  noch  viele  weitere 

Vereinsmeister:innen  kommen  und  dass 

die  Geschichten  und  Erlebnisse  zahlreich 

bleiben.  

Allen Teilnehmern  

viel Erfolg bei den 

Vereinsmeisterschaften 

2022. 

 

Euer Tom  


